
 

 Luxemburg, 16. Juli 2018 

Drei Dinge, die Sie über europäische Märkte wissen 
müssen  
 

1. Die Handelskriegsrhetorik aus den USA scheint auf einen Siedepunkt 

zuzusteuern – und das könnte sich auf die europäischen Märkte auswirken.  

Nicht nur China, auch Europa und andere enge Partner der USA sind mittlerweile von 
Zöllen bedroht. Europa hat sich bereits durch die Einführung von Zöllen für einige berühmte 
US-Marken, darunter Harley-Davidson-Motorräder, Bourbon Whiskey und Levi's Jeans, 
revanchiert. Die US-Regierung hat daraufhin gedroht, die Zölle auf Autos, insbesondere aus 
Europa, auszuweiten. „Diese Maßnahme wäre für das Wirtschaftswachstum Deutschlands 
und damit für ganz Europa sehr schmerzhaft“, sagt Tom Stubbe Olsen, Fondsmanager des 
Nordea 1 – European Value Fund und Gründer der Mensarius AG. „Die Zollpolitik der USA 
wird zweifellos zu höheren Preisen führen und die Inflation in die Höhe treiben“, so Stubbe 
Olsen weiter. 

Es gibt keinen wirtschaftswissenschaftlichen Beleg dafür, dass der Beginn eines 
Handelskriegs den Wohlstand eines jeden, der daran teilnimmt oder davon betroffen ist, 
erhöht. Das sind weder gute Nachrichten für die Weltwirtschaft noch für das europäische 
Wachstum oder die Unternehmensgewinne. „Wir befürchten, dass die US-Regierung ihre 
Entscheidung nicht auf die Wirtschaftstheorie stützt, sondern eine andere, politischere 
Agenda verfolgt“, bemerkt Stubbe Olsen. Er hofft, dass die derzeitige instabile Situation 
nicht weiter eskaliert. Zwar sei man nicht in rohstoffabhängige Unternehmen investiert. 
Jedoch könnten die Zölle zu höheren Einkaufspreisen führen, beispielsweise in der 
Produktion. Weiterhin könnten weitreichende Zölle die globalen Lieferketten stören, von 
denen viele Unternehmen abhängig sind, und die Produktion beeinträchtigen, wenn Waren 
beim Zoll hängen bleiben oder sich verspäten. „Wir glauben, dass es derzeit sinnvoll ist, in 
stark aufgestellte Franchise-Unternehmen zu investieren. Sie haben bei Bedarf die 
Möglichkeit, die Preise zu erhöhen“, erläutert der Fondsmanager. 

 

2. Der schrittweise Abschied der EZB von ihrer lockeren Geldpolitik könnte die 

Finanzmärkte stabilisieren. 

Die Europäische Zentralbank (EZB) ist dabei, ihre lockere Geldpolitik Schritt für Schritt 
zurückzufahren. So hat sie im Juni signalisiert, dass sie ihr Anleihekaufprogramm bis 
Dezember 2018 beenden wird. „Wir begrüßen die Entscheidung zur Normalisierung der 
Geldpolitik, mit der ein Teil der Fehlallokation des Kapitals korrigiert werden sollte, die durch 
die nach der Finanzkrise eingeleiteten Maßnahmen verursacht wurde“, unterstreicht Stubbe 
Olsen. Seiner Ansicht nach dürfte die Wende der EZB die Finanzmärkte stützen.  

 

3. Die Gewinnaussichten für das zweite Quartal in Europa sind positiv, was 

negativen Entwicklungen in Italien entgegenwirken könnte. 

Die Gewinnaussichten für das zweite Quartal sollten in Europa weiterhin positiv sein. So 
gab es zuletzt gute Zahlen beim Einkaufsmanagerindex (PMI), zudem haben die 
Währungsturbulenzen des ersten Quartals nachgelassen. Die Umsätze sollten sich 
weiterhin positiv entwickeln und auch die Gewinnrevisionen der Analysten eröffnen gute 
Perspektiven. „Während die Schlagzeilen von der Politik dominiert werden, unterstützen die 
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Unternehmensgewinne die Aktienbewertungen in Europa. Es gibt Anzeichen dafür, dass 
sich der Investitionszyklus verbessert, wobei einige der stärksten PMI-Steigerungen in 
Frankreich zu verzeichnen sind“, resümiert Stubbe Olsen. Eine stärkere französische 
Wirtschaft würde sich nicht nur für Frankreich, sondern auch für ganz Europa positiv 
auswirken. Ein starkes Frankreich dürfte auch Deutschlands wirtschaftlichen 
Anstrengungen Rückenwind geben. Zugleich ermöglichte dies der Europäischen Union 
(EU), den negativen Entwicklungen in Italien besser entgegenzuwirken. 
 
 
 

Ansprechpartner für weitere Informationen: 
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Über Nordea Asset Management: 
Nordea Asset Management (NAM) gehört mit einem verwalteten Vermögen von EUR 216,5 Mrd.* zur Nordea-Gruppe, dem 
größten Finanzdienstleister Nordeuropas (verwaltetes Vermögen EUR 320,1 Mrd.*). NAM bietet europäischen sowie globalen 
Investoren eine breite Palette von Investmentfonds an. Wir betreuen eine große Anzahl an Kunden und Vertriebspartnern wie 
Banken, Vermögensverwalter, unabhängige Finanzberater und Versicherungsunternehmen. 
 
Nordea Asset Management unterhält Standorte in Köln, Kopenhagen, Frankfurt, Helsinki, London, Luxemburg, Madrid, 
Mailand, New York, Oslo, Paris, Sao Paulo, Singapur, Stockholm, Wien und Zürich. Nordeas Präsenz vor Ort geht Hand in 
Hand mit dem Ziel, ansprechbar zu sein und unseren Kunden den besten Service zu bieten. 
 
Der Erfolg von Nordea basiert auf einem nachhaltigen und einzigartigen Multi-Boutique-Ansatz, welcher die Expertise 
spezialisierter interner Boutiquen mit exklusiven externen Kompetenzen verbindet. Dies erlaubt uns, zum Wohle unserer 
Kunden ein stabiles Alpha zu generieren. Die Lösungen von NAM erstrecken sich über alle Anlageklassen, von 
festverzinslichen Anlagen und Aktien bis hin zu Multi-Asset-Lösungen, und über alle Regionen hinweg, sowohl lokal, in Europa 
als auch in den USA, global und in den Schwellenländern. 
 
*Quelle: Nordea Investment Funds, S.A., 31.03.2018 
 
 
____________________________________________________________________________________________________ 
 
Nordea Asset Management ist der funktionelle Name des Vermögensverwaltungsgeschäftes, welches von den rechtlichen Einheiten Nordea Investment Funds S.A. und  
Nordea Investment Management AB (“rechtliche Einheiten”) sowie ihrer jeweiligen Zweigniederlassungen, Tochtergesellschaften und/oder Repräsentanzen. Dieses 
Dokument bietet dem Leser Informationen zu den spezifischen Expertise-Feldern von Nordea. Dieses Dokument (bzw. jede in diesem Dokument dargestellte 
Ansicht oder Meinung) kommt keiner Anlageberatung gleich und stellt keine Empfehlung dar, in ein Finanzprodukt, eine Anlagestruktur oder ein Anlageinstrument 
zu investieren, eine Transaktion einzugehen oder aufzulösen oder an einer bestimmten Handelsstrategie teilzunehmen. Dieses Dokument ist weder ein Angebot für den 
Verkauf noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots für den Kauf von Wertpapieren oder zur Teilnahme an einer bestimmten Handelsstrategie. Ein solches 
Angebot kann nur durch einen Verkaufsprospekt oder eine ähnliche vertragliche Vereinbarung abgegeben werden. Daher werden die in diesem Dokument enthaltenen 
Informationen vollständig durch einen solchen Verkaufsprospekt oder eine solche vertragliche Vereinbarung in seiner/ihrer endgültigen Form ersetzt. Jede 
Anlageentscheidung sollte deshalb ausschließlich auf den endgültigen gesetzlich vorgeschriebenen Dokumenten beruhen, darunter sofern zutreffend der 
Verkaufsprospekt, die vertragliche Vereinbarung, jeder sonstige maßgebliche Prospekt und das aktuelle Dokument mit wesentlichen Informationen für den Anleger 
(sofern anwendbar), ohne darauf beschränkt zu sein. Die Angemessenheit einer Anlagestrategie steht in Abhängigkeit der jeweil igen Umstände des Anlegers sowie 
dessen Anlagezielen. Nordea Investment Management empfiehlt daher seinen Anlegern spezielle Investments und Strategien entweder unabhängig zu beurteilen oder, 
sofern der jeweilige Anleger dies als notwendig erachtet, einen unabhängigen Finanzberater zu konsultieren. Produkte, Wertpapiere, Anlageinstrumente oder Strategien 
die in diesem Dokument behandelt werden eignen sich gegebenenfalls nicht für alle Anleger. Dieses Dokument enthält Informationen, die aus einer Reihe verschiedener 
Quellen stammen. Auch wenn die hierin enthaltenen Informationen für richtig gehalten werden, kann keine Zusicherung oder Gewährleistung im Hinblick auf ihre 
letztendliche Richtigkeit oder Vollständigkeit abgegeben werden, und die Anleger können weitere Quellen verwenden, um eine sachkundige Anlageentscheidung zu 
treffen. Potenzielle Anleger oder Kontrahenten sollten sich in Bezug auf die potenziellen Auswirkungen, die eine Anlage, die sie in Betracht ziehen, haben kann, 
einschließlich der möglichen Risiken und Vorteile dieser Anlage, bei ihrem Steuer-, Rechts-, Buchhaltungs- oder sonstigem/sonstigen Berater(n) erkundigen. Potenzielle 
Anleger oder Kontrahenten sollten außerdem die potenzielle Anlage vollständig verstehen und sich vergewissern, dass sie eine unabhängige Beurteilung der Eignung 
dieser potenziellen Anlage vorgenommen haben, die ausschließlich auf ihren eigenen Absichten und Ambitionen beruht. Investments in Derivate und in ausländischen 
Währungen denominierte Transaktionen können erheblichen Wertschwankungen unterliegen, die den Wert eines Investments beeinflussen können. Engagements in 
Schwellenländer gehen mit einem vergleichsweise höheren Risiko einher. Der Wert eines solchen Investments kann stark schwanken und wird nicht 
garantiert. Anlagen in von Banken begebenen Aktien oder Schuldtiteln können gegebenenfalls in den Anwendungsbereich des in der EU Richtlinie 
2014/59/EU vorgesehenen Bail-in-Mechanismus fallen (d.h. dass bei einer Sanierung oder Abwicklung des rückzahlungspflichtigen Instituts solche Aktien 
und Schuldtitel abgeschrieben bzw. wertberichtigt werden, um sicherzustellen, dass entsprechend ungesicherte Gläubiger eines Instituts angemessene 
Verluste tragen). Nordea Asset Management hat beschlossen, die Kosten für Research zu tragen, das heißt, diese Kosten werden von bestehenden 
Gebührenstrukturen (wie Management- oder Verwaltungsgebühren) gedeckt. Veröffentlicht und erstellt von den rechtlichen Einheiten der Nordea Asset Management. 
Die rechtlichen Einheiten sind ordnungsgemäß von den jeweiligen Finanzaufsichtsbehörden in Schweden, Finnland und Luxemburg zugelassen und reguliert. 
Zweigniederlassungen, Tochtergesellschaften und/oder Repräsentanzender rechtlichen Einheiten sind durch ihre lokalen Finanzaufsichtsbehörden in ihren jeweiligen 
Domzilierungsländern ebenso ordnungsgemäß zugelassen und reguliert. Quelle (soweit nicht anders angegeben): Nordea Investment Funds, S.A. Sofern nicht 
anderweitig genannt, entsprechen alle geäußerten Meinungen, die der rechtlichen Einheiten der Nordea Asset Management und die all ihrer jeweiligen 
Zweigniederlassungen, Tochtergesellschaften und/oder Repräsentanzen. Dieses Dokument darf ohne vorherige Erlaubnis weder reproduziert noch veröffentlicht 
werden. Die Bezugnahme auf einzelne Unternehmen oder Investments innerhalb dieses Dokuments darf nicht als Empfehlung gegenüber dem Anleger aufgefasst 
werden, die entsprechenden Wertpapiere zu kaufen oder zu verkaufen, sondern dient ausschließlich illustrativen Zwecken. Die steuerlichen Vor- und Nachteile eines 
Investments hängen von den persönlichen Umständen ab und können sich jederzeit ändern. © Der rechtlichen Einheiten der Nordea Asset Management und jeder ihrer 
jeweiligen Zweigniederlassungen, Tochtergesellschaften und/oder Repräsentanzen. 
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